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Im Jahr 2026 bietet die Deutsche Gesellschaft e. V. bundesweit kostenfreie Workshops für 

Grundschülerinnen und Grundschüler der Jahrgangsstufen 3 bis 6 an. Das Projekt wird mit 

Mitteln der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur gefördert.  

Altersgerechte Auseinandersetzung mit der Geschichte der deutschen Teilung 

Die Geschichte der deutschen Teilung ist heute für viele Kinder ein wenig bekannter Aspekt 

der deutschen Geschichte. Mit dem Generationenwechsel verschwinden familiäre 

Erinnerungen an das geteilte Deutschland. Viele Kinder wachsen heute in einem Umfeld ohne 

die innerdeutsche Grenze als gelebte oder erinnerte Realität. Mit diesem Projekt beabsichtigt 

die Deutsche Gesellschaft e. V., historisches Wissen zielgruppengerecht frühzeitig über 

schulische Bildungsangebote zu vermitteln. Eine methodisch behutsame Vermittlung in der 

Grundschule kann langfristig das Interesse der Kinder für zeitgeschichtliche Themen wecken 

und sie für einen Perspektivwechsel sowie für die Erkenntnis von Demokratie und Diktatur mit 

Anknüpfungspunkten zur Gegenwart sensibilisieren. Die Verwendung von realen Biografien 

stärkt den historischen Bezug und die Authentizität des Lernprozesses, da die Kinder direkt 

mit realen Lebensgeschichten in Kontakt kommen, die Identifikationsmöglichkeiten bieten und 

gleichzeitig historische Unterschiede greifbar machen. 

 

 

 

Was haben wir vor?  

Die bundesweiten, interaktiven Workshops klären über die DDR-Diktatur und die Geschichte 

der deutschen Teilung auf. Ausgehend von realen Biografien stehen verschiedene Aspekte 

des Lebens in der DDR mit einem vergleichenden Blick zur Bundesrepublik im Zentrum des 

Workshops.  

Eine Gruppenarbeit mit realen Biografien ermöglicht den Schülerinnen und Schülern eine 

Auseinandersetzung mit den Lebensbedingungen der Menschen in der DDR.   

 

➢ Kostenfreie Workshops!  

➢ Wir besuchen Ihre Schule!   

➢ Historische Inhalte werden 

zielgruppengerecht aufbereitet 
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Persönlicher Zugang zur Geschichte 

Arbeit mit realen Biografien soll einen authentischen Zugang zur Auseinandersetzung mit der 

DDR und der Zeit der deutschen Teilung bieten. Die Teilnehmenden haben so die Möglichkeit, 

sich eigenständig und aktiv mit dem Lebenslauf realer Personen auseinanderzusetzen und 

diese in Verbindung mit den Lerninhalten zu interpretieren. 

Exemplarischer Ablaufplan  

Ein Workshop umfasst ca. 4 Schulstunden und besteht aus einem interaktiven Seminar mit 

anschließender Gruppenarbeit:  

 

Gerne passen wir den Workshop zeitlich (Beginn, Dauer, etc.) und inhaltlich an Ihre 

Vorstellungen an.  

 

 

 

Thematische Einführung 

1. + 2. Stunde 

Begrüßung und Vorstellung des Tagesprogramms 

Einführung in das Thema „Leben und Alltag im geteilten Deutschland“ 

Überblick zur deutschen Teilung und verschiedene Aspekte des Lebens in 

der DDR 

Gruppenarbeit 

3. + 4. Stunde 

Gruppenarbeit mit realen Biografien anhand von Interviews 

Präsentation der Arbeitsergebnisse im Plenum 

Diskussion- und Fragerunde 


